
Abo Kandersteg: Skisprung

Schweizer Meisterscha� auf der grünen
Schanze
Der Skiclub Marbach organisierte in der Nordic Arena die Schweizer Meisterschaften
im Skisprung. Gregor Deschwanden wurde überlegen Schweizer Meister.

Anne-Marie Günter
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Nach seinem Triumph war er bei Jung und Alt sehr gefragt: Schweizer Meister Gregor Deschwanden
schrieb im Zielraum den Nachwuchssportlern seinen Namen auf den Helm.
Foto: Anne-Marie Günter
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Einzig das Doldenhorn hatte frischen Schnee erhalten, die Bergwiesen unter dem

Bire-Felsturm waren fast sommerlich grün. Grün sind auch die Schanzen der Nor-

dic Arena Kandersteg. Der Skiclub Marbach richtete übers Wochenende hier die

Schweizer Meisterschaft im Skispringen aus. Schweizer Meisterin wurde Sina Ar-

net von Nordic Engelberg, überlegener Schweizer Meister Gregor Deschwanden

vom SC Horw, der mit 102 und 101 Metern am weitesten sprang. Kaum war er im

Ziel, bestürmten ihn junge Nachwuchsathleten, die seinen Namen auf ihrem Helm

verewigt haben wollten.

Leise Enttäuschung bei Ammann

Ein bisschen enttäuscht wirkte der zweifache Doppel-Olympiasieger Simon Am-

mann, den etliche Sportjournalisten im Vorfeld interviewten. Ammann freute sich

nach einer Pause auf sein Comeback auf der Anlage in Kandersteg, die er sehr mag.

«Zufrieden bin ich nicht», sagte er nach den zwei Durchgängen. Er sprang auf den

7. Platz.

Den 5. Rang teilten sich Sandro Hauswirth (SC Gstaad) und Lars Kindlimann (SC am

Bachtel). Hauswirth war unter den 14 Elitespringern der einzige Teilnehmer aus

dem Berner Oberländischen Skiverband. Anders beim Nachwuchs: Bei den

Mädchen U-16 wurde Giulia Belz Zweite, bei den Knaben U-16 Noé Kempf Dritter,

beide vom SC Kandersteg. Bei den Junioren startete Kempf zum zweiten Mal und

kam auf den 12. Platz.



Sie gehören zum engagierten Team der Swisscom Nordic Arena in Kandersteg: (v.l.): Sandro Linder,
Verwaltungsratsvize Kari Bieri, Stefanie Rathmayr und Betriebsleiter Marc Stübi.
Foto: Anne-Marie Günter



Fritz Lötscher, ehemaliger Gemeindepräsident von Marbach, Skispringer Simon Ammann und OK-
Präsident Fabian Christener vom Skiclub Marbach.
Foto: Anne-Marie Günter



Sie stehen für die Unterstützung aus den Gemeinden: (v.l.) Beat Duss, Gemeindepräsident
Escholzmatt-Marbach, die Kandersteger Gemeinderäte Verena Packmor und Willy Minnig,
Gemeindepräsidentin Barbara Jost und Gemeinderatspräsident René-François Maeder.
Foto: Anne-Marie Günter

Ein familiärer Anlass

Der Anlass auf der gut ins Gelände eingebetteten Anlage hatte Familienfest-Qualitä-

ten; das Starterfeld war relativ klein. Die kleinste Kategorie war mit drei Teilneh-

merinnen jene der Mädchen, die grösste mit 23 jene der Knaben. Der Skiclub Mar-

bach hatte neben der sportlichen Organisation für eine Festwirtschaft gesorgt, und

viele Kinder genossen es, vor der Siegerehrung ein bisschen im Flutlicht auf dem

Zielgelände herumzutoben.



Die Männer hinter den weiten Sprüngen: (v.l.) Joel Bieri, Chef Nachwuchs, Nationaltrainer Ronny
Hornschuh und Berny Schödler, Trainerlegende im Schweizer Skisprungsport.
Foto: Anne-Marie Günter



Ein Erlebnis war der Anlass auch für die Kinder: (v.l.) Henri Pastor, Manuel Heiniger und Lukas Kohler
vom Skiclub Kandersteg fanden es sehr spannend im Zielraum.
Foto: Anne-Marie Günter

Alt-Bundesrat Adolf Ogi liess es sich nicht nehmen, am Anlass dabei zu sein. Er

freute sich, die ehemalige Skirennfahrerin Catherine Borghi zu treffen. Noé Kempf,

Sohn des Olympiasiegers Nordische Kombination 1988, hat Borghis Sohn Elwis

knapp die Bronzemedaille weggeschnappt. Kari Bieri, Vizepräsident im Vorstand 

der Genossenschaft Nationales Nordisches Skizentrum Kandersteg, hofft, dass das

Zentrum mit Albert Rösti bald einen weiteren Bundesrat stellt, der an der Realisie-

rung mitgearbeitet hat.

Resultate: Mädchen U-16: 1. Melinda Schoch, SC am Bachtel. 2. Giuila Belz, SC Kandersteg. 3.
Mélyne Raoux, SC Vallée de Joux. Knaben U-16: 1. Maurin Schneider, SC Einsiedeln. 2. Lion Hösli, SC
am Bachtel. 3. Noé Kempf, SC Kandersteg. Elite Damen: 1. Sina Arnet, Nordic Engelberg. 2. Emely
Torazza, SC Riedern. 3. Rea Kindlimann, SC am Bachtel. Junioren: 1. Remo Imhof, SC Einsiedeln. 2.
Yanick Wasser, SC Einsiedeln. 3. Lean Niederberger, SC 
Bannalp-Wolfenschiessen. Elite Herren: 1. Gregor Deschwanden, SC Horw. 2. Dominik Peter, SC am
Bachtel. 3. Lean Niederberger, SC Bannalp-Wolfenschiessen.
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